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Diplomaten
21m grünen Sifche roohlgeborgen
Giht parr und "fteif der Siplomat,
ßrroartend kühl und ohne Sorgen
3)as 2?eifen feiner blut'gen Saat.

3hn fchreckt das Srüllen der 2<anonen
2Iicht und das Glend roeit und breit
Clnd nicht das Slut oon 2Tiillionen,
Sas grauenooll gen ßimmel fchreit.

Serftampfte Saaten, roüfte Gtädte,
Ser 2<rieger bange Todesqual,
Ser 2Sitroen bittre ße^ensnöte
Sas alles ift ihm gan3 egal.

©r lehnt bequem in feinem Seffel,
2Bo keine SBombe ihn erreicht,

Clnd fchiirt mit ôleife den ßej;enkeffel,
Safe hoch die roilde Cohe fteigt.

Sie Srähte 3ieht mit beiden 2lrmen
Gr kalt in feinem ^uppenfpiel.
2Iicht Gnade kennt er, noch Grbarmen,
Gr ficht nur eins: das ferne Siel.

Hoch roährt die 5Iacht, und 2tng|t und Grauen
Clnd Glend, 2<ummer, 2Iot und Sod
Soch glaubt die 2Selt bereits 3U fchauen
Ses ôriedens herrlich 2ïïorgenrot.

Schon klingt, ihr ßerren Siplomaten,
Ôernher der Ôriedensglocke Son,
Said roird auch euch und euren Säten
Ser oolle, roohloerdiente Cohn.

(B. ß.

t)teti>erheî0enô
2<önnen Sie denn meine Sochter auch

ernähren, ßerr Sonnenfchein?"
Grnähren? Ob ich fie ernähren kannl

großartig, prjramidal pe roird in ihrem
Sett förmlich erfHcken!"" s 23.

Scbon seit $ Cüochcn
lift ich unter oerhärtetem 2<atarrh, fiuflen und
("tarkem ßalsroeh und konnte diefe Uebel troh
2Jnroendung oerfchiedener Wittel nicht roegbringen.
Sogar 25ienen-ßonig in heijjer 5Tiilch oerfagte
Doiiftändtg. bis ich auf ghre Ulyberr-Gata-CableiUn
aufmerkfam gemacht rourde und folche probierte.
Sofort oerfpürte ich Ginderung und nach 2 Sagen
roaren SKatarrh, fiufien und ßalsroeh oollftändig
geheilt und kann ich die ©aba-Sabletten jedermann

beftens empfehlen.
Sie 2BDberl-(Saba find in Schachteln à Sr. I. überall

erhältlich.

Hotel 1 lieaieir s ]ionzerte Cafés
BERN

BUBENBERGa
il
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Beim Bahnhof Telephon 535
Inh.: MITTLER-STRAUB

UpnptUPicphP <vtlpiwn täSlich reiche Auswahl und
IDyblullotllu üpCliGII schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Hirschengraben
BernJohlfort" 1551

(t Min. v. Bahnhof)

Bern
Massage. Dampf- u. Heissluftbad.
Spezial-Wannenbäder. Marktgasse 29,
Eing. Amthausgässchen
Telephon Nr. 4788 :: Rosa Bleuel

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4</, bis 6</s u. 8 bis 10'/2 Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!]
Eintritt fr.el. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

Wifdische HaarpflewK^SSSi
u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.
Frau L.WILD Sch?in?n,fea8"e 9 BER*

1491 Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Alkoholfreies Restaurant L. Grünig
vis-à-vis dem Stadttheater und Kornhauskeller. Güter bürgerlicher

Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit.
Massige Preise. 1476

Weinfelilenïï Hotel,Merkur'
Tel. Mr. 43. Direkt am

Bahnhof Grosses mod. Restaurant Komfort. Zimmer
Elektr. Licht und Zentralheizung Gute Küche Reelle
Weine Offenes Bier Auto-Garage. Es empfiehlt sich
den HH. Geschäftsreisenden höfl. A. Saurwein-Fricker.

Suchst du Verbindung in Stadt und Land,
So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat
Im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

RiNhin
(MENER CAFÉ

BERN
Ecke Schaup atzgasse - Gurtengasse

6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefäll. Besuche empfiehlt sich

H. Rinner us»

Fuss -Arzt
Dipl. Spezialist in schmerzloser,
sorgfältig. Behandig. u. Heilung
von eingewachsenen Nägeln,
harter Haut, Hühneraugen,
Warzen etc. Telephon 1799

A. Rudolf, Bundesgasse 18

vis-à-vis
dem Grand Hôtel Bernerhof

Manicure Massagen

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug. Socin, Basel, mit u. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf

: Zu beziehen d. H. Welssmann,

Parfumerie, Chur. 1559

0000|0000
Papier- Servietten

mit oder ohne Druck
liefert rasch und billig

Buchdruckerei Jean Frey
Zürich

000010000

Rheumatismus
Antalgine

ist das beste Mittel gegen sämtliche
Formen des Rheumatismus, es heilt die
hartnäckigsten Fälle. Preis der Flasche
von 120 Pillen 6 Fr. gegen Nachnahme.

Broschüre auf Verlangen gratis.

Apotheke BARBEZAT, Payerne.

PCLjX3lex-l3.ei,I3LCa.lU33.S 1446

Rosenstiel & Co., Zürich
Telephon Nr. 4613 Stauf facherplatz Telejr ,-idr : Papierlager

Feine Post- und Schreibpapiere

J\m der guten alten ^eit

Bern
3 Minuten v. Bahnhof

Bubenbergplatz Laupenstrasse 1

Telephon 3946 I. Etage
Schöne Zimmer, anerkannt gute
Küche. Nachmittaestee. 1553

Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Bellevue-Palais.

schönsten

^Spfcrn,...

Th-Meister

mm*~ j)ie senor

J3as roill i ßu gfeit ha SBenn's hüt roieder e fo fchlampig gaht
roie gefchter, dänn mach i nümme mit. Sänn chönd Qhx Gu en
andere ßaupmä fueche!

Bitte, telephonieren Sie Tag- und
Nachtbetrieb

Diplomate»
Am grünen Tiscbe woblgeborgen
Sitzt starr unci steif cter Diplomat.
Erwartend klltil uncl obne Sorgen
Das Reisen seiner blut'gen Saat.

Ibn sckreckt clas Brüllen cler Nanonen
Nicnt und das Elencl weit und breit
(tnd nickt clas Blut von Millionen.
Das grauenvoll gen Gimmel scbreit.

Jerstampste Saaten, wüste Stäöte.
Der Nrieger bange Todesqual.
Der Witwen bittre Kerzensnöte
Das alles ist ibm ganz egal.

Cr leknt bequem in seinem Sessel.
Wo keine Bombe ibn erreicbt.

»Und scbllrt mit SIeiß clen kZexenkessel.
Dah bocb clie wilde Lobe steigt.

Die Dräkte ziekt mit beiden Armen
Cr kalt in seinem Puppenspiel.
Nickt Gnade kennt er. nock Erbarmen.
Er siekt nur eins: das serne !Ziei.

Nock wäkrt die Nacbt. und Angst und Grauen
«Und Elend. Nummer. Not und Tod
Docb glaubt die Welt bereits zu scbauen
Des Sriedens berrlicb Nlorgenrot.

Scbon klingt, ikr kzerren Diplomaten.
Sernker der Sriedensgiocke Ton.
Bold wird aucb eucb und euren Toten
Der volle, woblverdiente Lobn.

vielverheißenü
..Nonnen Sie denn meine Tocbter aucb

ernäkren. kZerr Sonnenscbein?" G
....Ernäbren? Ob icb sie ernäbren kann!

großartig, pyramidal sie wird in ikrem
Sett sörmlicb ersticken!"" s W.

Schon seit 5 Aschen
NU Icli unie- verkärtetem Ratarrk, kZusien uncl
starkem Kalswek und konnte cliese Uebel troh
Anwenclung verscbieclener Mittel nicbt wegdringen.
Sogar Bienen -fZonlg in kelfzer ?N>lcb versagle
vollsicinclig, bis ick ausIkre ll>Vbîtt-«àcî>bIett«N
aufmerksam gemackt rourcle unci soicke probierte.
Sofort verspürte Icb Lincierung uncl nacb 2 Togen
waren Ratarrb. Küsten unci kZolsweb vollslänclig
gekeilt uncl kann icb ciie Gaba-Tabletten jecler-
mann bestens empfeblen.

Die Wnderl-Eado sinci in Scbacbteln à Sr. !. überall
eriiaMicti.

ls 1 I (,âLês

FL

FI

lZsim lZsknkot l'slopbon S3S

Ink.: IVIll'l'I.III-î-S'l'^^ttlZ

VosiotM?i>!to ^ünpi?l>n ^àZiieb rsiobs ^us^bi nn6
IbiMitllàlM l)pvlàlllt sobmsàbÂkt Zubereitet, I«l<!iì>t
v«r«l«ult«!t» kinàsn Lis in cism bsicanntsn kìsstaurànt

ltirsokengrîìben
Kern.Htllllk-rt" IS5I

(1 «ln. V. Sitknkok)

Sern
IVIgsssgs. Ogmpf- u. blsissluftbsd.
Sps-igi-Wsnnsnbâcisr. liiIi>lI<t5S88K 23,
^ing. ^mtksusgàssobsn
l'slopbon l»r. koss visu»!

Note! NsiilveerbllM. Kern
Xeu eingerlcbtetes Usus. Limmer von rr. 2. an.

vskv kesîsursni
rSglicb v. 4>/- bis 6>/z u. « bis l0>/s vbr, Sonntags v. ll bis 12 Ubr-

crstklsstsîgv Ilunstlvl? Ilonzlsrîe!
eintritt kr.el. I6M Kein Konsumativnsauksckiag

rViIlIl8e>ik«ssipiIeêe«°L^
u. 2ur Lr^euguniz V. ^UALnbriliuen u. lZsrtvvuoks.
?rsu I..«»>1.0 ^°"7,?"^«e""°° vckül

1491 >VilciIsvlivs kiAsrvs»Z0r bol mir ?u bekleben.

/^Ikokolflneies kîestsunsnt ll.. Qnünig
vis-à-vis ciem Staàttbeater unci Kornnsuskeller. cziiter bürgerlicber

iViittsg- uncl ^dencltisck, sovie lcestauration ?u jeäer 1ages?eit.
IVUissige preise. 1476

velnkellleilÄ'N.'ei.n.^iir'
1s>. «n. 4S.

Labnbok grosses moà. Restaurant Komlort. Airurner^
VVeine Ottenes Lier Auto àanag». Ls emvüobit sieb
àen HH. Sssvbâltsreisenàen böll. A. Saur-«»oin-k'i'ilîlloi>.

Lsà/ à ^sâs^sss /s L/ss? ssi//ss//,
Ls /Nsss" 5ssFss5/ àss às àsss/.à à/s /tàs «v/'i/ 5s/s /s à /s/
/s? às//s/ss /VSSS/LM//S/'" s/s às/'s/.

eel!k 8ckuupg^gW8S-Kllcklig°88k

6 kill-ràs,
3 Qesellscbakts/irnmer

rvincll seller, I kvegelbabn
iviüncnner I^incll - Lrâu
Pilsner bvaiser - (Zuell

riocbkeinen Lakê u. sonstige
exquisite betränke. ?um ge-
kâ». IZesucks empkiebit siob

». kinnvr 49°

fU88 -/^r?t
vipl. 8pe-lâllst in scnrner-Ioser,
sorgkiiltig. gebanàlg. u. «eilung
von eingevacbsenen Xàgein,
barter Haut, Nübnerougen,
Warden etc. reieplion 179S

à. kuàolt, Lunàesgasse 18

àem Orsnà riôtel gernerbol
IVianIcure Massagen

Legen PssrsusLsN
Mixier pmcus von Prot. Or. meà.
àug. Socin, kzsei, mit u. obne rett
?Iâscbe ?r. Z.SV. jìlloînvvi»-

Itsllî î ^u belieben à. ti. Weiss-
mann, psrkümerie, Lriur. I5S9

IZIZIZ^I^siZ^IZ

belert rsscb unà billig

Nulînli^uvlcvi'si ^oan Ip>«zf

IZIZIZIZIIZIZ^^

kkvumstlsmus
NNtSlgîNV ..z-

ist cias beste iVIittel gegen sämtlicke
Normen cies kîbeumâtismus, es beiit clie
bartnIelcigsten fälle. ?reis cier fisscbe
von 120 Pillen L k>. gegen i^scbnsbme.

kZroscbüre suk Verlangen gratis.

/ìpotbvlcs KAliö^iai, paterne.

kosensîîvl S» vo., 2ürivk
lelOoil lir.itlilZ StiiiiffsvIiolrpliStZl: silêlzs.-tlik.! i'iliiìlZi'iiilitt

feins >°ll8!- uni! kàîbpâ'piki'k

^lus «der guten alten Zeit

Sern
z iViinuten V. Ssbnbok

vlldMdMglllZlZ i,î>MàZ5Zl! l

lelepbon 894S I, Ltage
Scböne Limmer, anerkannt gute
Xiicbe. !>1acbmittaestee. 1553

l!skMksîk-k.k8!aì!s°n!
Lern, Uünüisr»dell

vis-à-vis LsIIsvus-k's.Iais.

.'Das wi» i Eu gseit ba Wenn's büt wieder e so scbiampig gabt
wie geseilter, dänn macb i nümme mit. Dänn ckönd Ibr Eu en
andere Kaupmä suecbe!

7so> unil
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